
DONNERSTAG

FREITAG

Atemberaubende Artistik, bit-
terböser Humor, Luft- und
Drahtseilakrobatik sowie vieles
mehr erleben die Münchner ab
Donnerstag acht Wochen lang.
Denn dann sind die KGB-
Clowns Eddi und Sergey zu
Gast im GOP Varieté-Theater.
KGB steht dabei für „Kunst der
Gestik und Bewegung“, und das
Clown-Duo aus Russland macht
seinem Namen alle Ehre. Ihre
Gestik besitzt ungewöhnliche
Ausdruckskraft, ihre Geschich-
ten sind voll von versteckten
Bosheiten und schwarzem Hu-
mor und dennoch bleiben sie

liebenswert.
Mit im Gepäck hat das Duo un-
ter anderem Iryna Pitsur (Foto).
Sie präsentiert eine Mischung
aus Hula-Hoop, Kontorsion
und Jonglage. Stets mit ihren
Lieblingsblumen, den Rosen,
geschmückt, begeisterte die 27-
jährige Ukrainerin mit ihrem
ganz eigenen Stil bereits die Zu-
schauer auf zahlreichen Bühnen
von Japan bis Europa.
Insgesamt haben Eddi und Ser-
gey elf Bühnenkollegen im Ge-
päck, die gleichermaßen für Be-
wunderung und Angstschweiß
sorgen. lit

KGB & friends – GOP Varieté-Theater München, Maximilianstraße 47.
Karten zwischen 33 und 39 Euro gibt es unter der Telefonnummer (089) 2 10 28 84 44.
Showtime ist immer mittwochs bis freitags um 20 Uhr, samstags um 18 und 21.30 Uhr,
sonn- und feiertags um 15 und um 18.30 Uhr.
Premiere ist am Donnerstag um 20 Uhr, zu sehen ist die Show noch bis Sonntag, 27. Juni.

Die KGB-Clowns sind seit Jahren gern gesehene
Gäste auf allen Varieté-Bühnen. Nach München
bringen sie jetzt langjährige Artistenfreunde
und junge Nachwuchstalente mit.

Fliegende Artisten

Sonderschüler des Ska-Punks
„Irgendwann wird es die Ärzte und die Toten Hosen nicht mehr
geben, und dann...“ Sänger Costa vollendet den Satz nicht, aber
man weiß: Die acht Ska-Punker von Sondaschule sind bereit für
den Generationswechsel. Zugegeben, bis zu Farin und Bela
fehlen noch einige verkaufte Scheiben, doch die Ruhrpott-
Gruppe ist auf einem guten Weg. Auf Festivals rocken sie be-
reits neben den großen Namen wie Metallica, The Prodigy oder
Bad Religion. Nun stehen die Mühlheimer auch kurz vor dem
finanziellen Durchbruch. Ihre aktuelle Scheibe heißt „Von A
bis B“ und bietet wieder eine Mischung aus Ska-Fun-Punk und
unbändiger Lebensfreude. Zu spüren am Freitag im 59:1. lit

Sondaschule – „Von A bis B“
Im 59:1, Sonnenstraße 27. Beginn: 20.30, Einlass: 20 Uhr
S- und U-Bahnstation Karlsplatz (Stachus)
Tickets kosten 14 Euro zuzüglich Gebühren: (089) 24 20 57 18
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Die „Hallo Weekend“-Tour: Jedes Wochenende unterwegs in der Natur – Heute: „Bierwanderung“ am Tegernsee

Steile Anstiege, süffiges Bier

Parkplatz Riederstein (Start)

Tegernsee

Auf der Wanderung über den Riederstein hinunter zum
Schloss Tegernsee gibt es nicht nur atemberaubende Ausblicke,
sondern auch das Herzoglich Bayerische Brauhaus samt

Bräustüberl zu bewundern.

Kapelle auf
dem RiedersteinSchloss

Tegernsee

Route aus: „Bierwanderungen rund um München“, Dr.
Peter Morsbach Verlag, ISBN 978-3-937527-22-2

TOUR-DATEN!
Länge: 10,5 km • Höhe: 538 m • Zeit: 4,0 h

Kondition:
Technik:
Erlebnis:
Landschaft:

Route: Riederstein – Tegernsee – Riederstein

Zu einer gelungenen Wanderung gehört neben der körperlichen Er-
tüchtigung und einer malerischen Landschaft auch eine gemütliche
Einkehr. Und wo ließe sich diese besser verwirklichen als in einer
traditionsreichen Brauerei. Eine solche ist beispielsweise das Her-
zoglich Bayerische Brauhaus Tegernsee. Auf unserer Tour muss man
sich den frisch gebrauten Schluck allerdings hart erarbeiten. Berg-
schuhe sind zwar kein Muss, aber durchhaus empfehlenswert.

Die Tour: Vom Parkplatz auf den gut ausgeschilderten Weg T3 in Rich-
tung Riederstein. Am Gasthaus Riederstein kann man einen Abste-
cher zur Kapelle und zurück machen. Hier warten hunderte Treppen-
stufen – und ein atemberaubender Ausblick. Vom Berggasthaus Rie-
derstein weiter auf dem ausgeschilderten Weg T3 in Richtung Te-
gernsee. Im Ort angekommen geht es links zum Bräustüberl am
Schloss. Nach der Einkehr zurück zur Hauptstraße (B307), dann links
und dann nach rechts in die Karl-Stieler-Straße. Von hier aus ist der
„Leeberghöhenweg“ bestens ausgeschildert. An einem Wegedreieck
angekommen geht es Richtung Schweighof/Rottach zum Parklatz.

Das Brauhaus: Das Bräustüberl hat täglich von 9 bis 23.30 Uhr ge-
öffnet und gehört zu den Lieblingszielen der Münchner Schickeria.
Die Biere: Tegernseer Hell (4,8%), Tegernseer Spezial (5,6%), Te-
gernseer Dunkel Export (5,5%) und Tegernseer Leicht (2,8%).

Anfahrt: Auf die Autobahn A 8 Richtung Salzburg, an der Ausfahrt 97
auf die B31 Richtung Holzkirchen/Tegernsee wechseln. Dann durch
Tegernsee hindurch und am Ende des Ortes nach links auf die Rie-
dersteinstraße. Dieser bis ans Ende folgen und auf dem Wander-
parkplatz Riederstein halten.

Charakter: Die Wanderroute verläuft durch schöne Mischwälder, geht
vor allem anfangs steil bergauf und bietet malerische Ausblicke.

Haus über dem
Tegernsee
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